
 
 

 
 
Medieninformation 

 
 

 

Südafrikas tierische Glückskinder 2024 

 

● Backman – der kleine Pinguin, der Angst vor dem Wasser hatte und dann 

die große Liebe fand 

● Grauducker Gandolf, dessen Bein mit viel Pflege und Geduld gerettet 

werden konnte 

● Archie, eine Handvoll Waisenkind, das zu einem stattlichen Schuppentier 

wurde 

● Onsibindi, die tapfere Schildkröte mit neuem Freund Kater Higgins 

 

 

Bild links: Happy Feet & Backman © Tenikwa, rechts oben: Gandolf © Umoya Khulula , mitte 

unten: Archie © Umoya Khulula, rechts unten: Higgins & Onsibindi © Tenikwa 

 

Frankfurt am Main, 16. Dezember 2024 – Was gibt es Schöneres als einen 

Jahresrückblick mit vielen Happy Ends. Aus Südafrika gibt auch dieses Jahr wieder 

herzerwärmende Geschichten zu erzählen, in denen Menschen keine Kosten und 

https://www.southafrica.net/de/de/


 

 

Mühen gescheut haben, um tierischen Mitbewohnern das Leben zu retten. 

Stellvertretend für dieses Engagement erzählt South African Tourism zum 

Jahresende einige besondere Geschichten.  

 

Dieser Moment, wenn ein Pinguin schwimmen lernt und die große Liebe findet 

Das Tenikwa Wildlife Awareness Center in Plettenberg Bay ist nicht nur ein 

wunderbarer Ort für einen Ausflug unter Tieren, sondern auch Schauplatz einer 

herzerwärmenden Rettungs- und Liebesgeschichte. Backman, ein männliches 

Pinguin-Küken, kam im Juli 2022 mit einer schweren Rückenverletzung nach 

Tenikwa. Trotz intensiver Behandlung verzögerte sich seine Wiederauswilderung, 

da seine Wunde nicht heilen wollte, sein Federkleid nicht wuchs und er panische 

Angst vor Wasser hatte. Einige Monate später kam das Pinguin-Mädchen Happy 

Feet, das eine Schnabelverletzung hatte, nach Tenikwa. Sie wurde schnell 

Backmans Freundin und half ihm, das Schwimmen zu lernen. Im Juli 2023 wurden 

die beiden schließlich in die De Hoop Penguin Colony ausgewildert, wo sie laut 

Berichten glücklich leben.  

Zusätzlich gibt es in Tenikwa noch Onsibindi (auf isiXhosa „die Tapfere“), eine 

Schildkröte, die durch Misshandlungen ein Bein verlor und durch ein Rädchen 

mobilisiert wurde. Obwohl sie nicht mehr ausgewildert werden kann, hat sie in 

ihrem neuen Zuhause mit Kater Higgins einen Freund gefunden. 

 

Dieser Moment, wenn ein Häuflein Elend ein stattliches Schuppentier wird  

Archie, das Schuppentier hatte Glück im Unglück: Mit nur 240 g kam er als Waise 

in die gemeinnützige Auffangstation Umoya Khulula in Limpopo, wo über zwei 

Jahre alles darangesetzt wurde, den kleinen Kerl am Leben zu halten. Mit Erfolg, 

denn -heute ist Archie mit sechs kg ein ausgewachsenes Pangolin-Männchen und 

wird in den nächsten Monaten ausgewildert werden können.   

Gandolf, Archies Mitbewohner in Umoya Khulula hingegen ist schon einen Schritt 

weiter und konnte Anfang Dezember sein Leben in Freiheit wieder aufnehmen. 

Der Grauducker, eine kleine Antilopenart, war von einem Auto angefahren und mit 

einem gebrochenen Bein in die Auffangstation gebracht worden. Nach 

Röntgenuntersuchungen, sechs Wochen Gips mit „Bettruhe“ und Physiotherapie 

springt er nun wieder durch die Savanne.  

 

Weitere wunderbare Einrichtungen mit Happy Ends sind z.B. das HESC, das 

Hoedspruit Endangered Species Centre in Limpopo, welches  im Oktober die 

beiden Nashörner Lula und Khulula auswildern konnte. Oder C.R.O.W. – das Center 

for Rehabilitation of Wildlife in KwaZulu-Natal – die älteste Tierpflegestation 

Südafrikas. Was 1977 in einer Garage begann, ist heute vier Hektar groß und das 

erste vollständig akkreditierte Rehabilitationszentrum für Wildtiere in KwaZulu-

Natal, das über eine Lizenz für die Behandlung von Wildtieren aller Art verfügt. 

Erst vor kurzem konnten zwei besondere Vögel gerettet und entlassen werden: ein 

junger Verreaux-Uhu, eine der größten und auffälligsten Eulenarten Südafrikas 

und ein junger männlicher Palmgeier.  

https://tenikwa.com/
https://sanccob.co.za/projects/de-hoop-penguin-colony/
https://umoyakhululawildlife.org/
https://hesc.co.za/
https://hesc.co.za/
https://hesc.co.za/wp-content/uploads/2024/12/HESC-Media-Release-31-October-2024.pdf
https://crowkzn.co.za/
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Alle genannten Einrichtungen haben eines gemein: sie arbeiten gemeinnützig mit 

viel Herzblut und Engagement, sie freuen sich, die Erfolge ihrer Arbeit zu teilen 

und Besucher:innen zu empfangen (einzige Ausnahme: Umoya Khulula). Besuche 

werden mit größter Rücksicht auf die Patienten durchgeführt mit entsprechendem 

Abstand und ohne Interaktion von Menschen und Tieren.  

 

Über Südafrika:  

Südafrika zählt zu den beliebtesten Fernreisezielen für Reisende aus Deutschland, Österreich und 

der Schweiz. Die aufregende Tierwelt, einzigartige Kultur- und Naturerlebnisse, eine 

ausgezeichnete Gastronomie, weltberühmte Weine und vor allem Menschen, die für ihre 

Herzlichkeit und Gastfreundschaft bekannt sind, machen dieses Land so einzigartig. Außerdem 

bietet Südafrika einen hohen Qualitätsstandard mit einem hervorragenden Preisleistungsverhältnis 

für Tourist:innen und Geschäftsreisende. 

 

Bildnachweis: © South African Tourism  
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Kontakte zur Veröffentlichung: 

Weitere deutschsprachige Informationen zu Südafrika sind erhältlich unter:  

www.southafrica.net.  

Aktuelle Reiseangebote deutscher Veranstalter unter  

https://www.southafrica.net/de/de/travel/page/reiseangebote 

 

Hintergrundinformation: 

SOUTH AFRICAN TOURISM ist als Organisation verantwortlich für die internationale Vermarktung 

Südafrikas als präferierte Urlaubsdestination. Geleitet wird South African Tourism von Chief 

Executive Officer Frau Nombulelo Guliwe. 

 

Social Media: (#meinsüdafrika)  

Facebook: suedafrikaerleben  

Instagram: suedafrika_erleben  

Youtube: deinsuedafrika 

 

Presseinformationen zu Südafrika: 

Pressetexte, Bilder, Video- und Audiomaterial unter 
https://www.southafrica.net/de/de/travel/category/presse 
 

http://www.southafrica.net/
https://www.southafrica.net/de/de/travel/page/reiseangebote


 

 

Pressekontakt: 
South African Tourism 

c/o Global Communication Experts GmbH 

Hanauer Landstr. 184 

60314 Frankfurt 

Tel. +49-69-175371-030/-34 

Mail: presse.southafrica@gce-agency.com 
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